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Job Arbeiten

GeschäftS-Karten»
Dr. Wehlau,

Deutscher Arzt,

I. Briogel,

Bleiweiß, Lewöl, Kitt,
31S Sprucestraßc, Scrniito», Pa.
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Pa.
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Möbel - Handlung
Henry Schcllhase,

Bettstellen, Springs, Matratzen,
Tische und Stühle jeder Art,

Spiegel, Waschstandc,

Gesprungene Hufe, Verswuchun-
gen, Schraiiiinen und

Wunden

Ainerienn Lnbrieatiiig Oil Co.

Henry Blatter,

Feuien Cigarren

Eine feine Restauration

Großen Schieß > Gallerie,
und Kcgcl-Balu«.

xximc, 7«c

tKorncuburgcr Bich-Pulver.)

Lis ä M

Tutt's
Pillen

v.inorwcidc,

uützlicher Stciept/ Inj.

Scranton Wochenblatt.
20. Jahrgang.

Demokratisches National-Ticket.

Für Präsident:
Grober Clcveland,

Für Vice-Präsidcnl!»

Thomas A. Hcndrilks,

?aplial in
w«»n Pio;.p ciucr R-Wm muß

s-in. Sit, !vtsttucrung soll
diain i6rf«Mr?>ssc cin-r Iparsauirn ?!,m,ru>u,
in^!r

Zcll,. w,lchi genuin, um dir ndüt»,» Pr».rul«»nsl°»ln n> »niirr-ck-nln~Inch-n. wk>», au.' l,n in d»!«m r>>nt,

Hyde Parker Notizen.^

Ward, Mutier des Stadtrathes George

Jahre».

' ? Frau Neil ie Lyons, HauSbälterin
des Wiltwers Abel Davis an Garfield

rers oder des Arztes zu nennen, welcher

Nellie's Geschichte ist nur eine Wie-

hübsch und hosfähriig, umgab sich mit

Unsere Herren Kollegen von der eng,
dculcn gelegentlich dieses

Aerzte giebt, welche die Fruchtabtreib-ung gewerbsmäßig betreibe» und schei-nen verwundert darüber. Es ist eine
der amerikanischen ?Ladies" zu bequem
und faul sind, um Kinder großzuziel'-n
und wer hinter die Coulissen zu schauenvermöchte, tonnte täglich Fälle verzeich-
nen, wo Aerzte durch Geld und Bitten
veranlaßt weiden, der Natur einSchnippchen zu schlagen.

Nev. F. M. O'Loughlin, seither
an der hiesigen St. Patricks Kircke thä-tig, ist letzte Woche nach Tusquehanna
Pa., versetzt worden. Unseren dortigen
Lesern können wir den Herr» als einen
Freund der Deutschen empfehlen, der
"ufere Sprache gerue spricht und geläu-

Der Bremser Michael Gerriiy,
etwa LO Jahre alt und die einzige
Stütze seiner Mutter, welche an der
West Lackaivanna Avenue wolmt, wurde
am Montag Morgen um l Uhr im Hofeder D. L. W. <so. getödtet. Er war
mit dem Fuße in eine durch das Geleisegebildete Gabel ~,rox) getreten und eheer sich frei machen konnte, lam einFrawtwage» heran und überfuhr ibn.
Sein Körper wurde furchtbar i'?rstüm»

Unter den Kindern in Hhde Park
ist die Sterblichkeit groß.

Titel einer sieben erschienenen, separat
i» deutscher und englischer Sprache
halb-monatlich publizirte» Zeitung,
welch« sich die Aufklärung der Massen
über das segensreiche Wirken der Bau»
und Verschluß-Vereine zur Richtschnur
macht. Die große soziale Frage ist:
?wie die Lage des unbemittelten Arbei-
ters zu verbessern, auf welche Weist: ihm
zu ermöglichen, sich mit bescheidenen
Mitteilt eine Heimstätte zu gründen?"
DaS genannte Fachblatt antwortet:
?Nicht durch Dynamit und aufrührer-

gut geführte Bau- und Spar-Vereine,
das fei uiiser Ziel!" In dem großen
Handels- und Bau-Centrum Chicago
erscheinend, ist das ?Bau-Verein Jour-
nal" speziell im Stande, Information
ju sammeln und Auskunst zu geben über
alle Fragen, welche in dieser Branche
auftauchen und eignet sich daher als
Leitfaden für Beamte, wie auch Mit-
zlieder. Der AbnnncmcntSpreis ist52.00 jährlich. Man wende sich an
>as ?Bau-Verein Journal", 121?125
Dearborn Straße, Chicago, Jll.

Von der Südseite.
Dr. Gates nahm vor drei Wochen-ine Operation an Frau Edward Krell

>or befindet sich jetzt wieder

Für das Pic-Nic der Sängcrrunde
im 23. August werde» jetzt ernstlicheVorbereitungen getroffen.

Metzger Oscar Horbach war seitlinigen Wochen gefährlich krank, ist
Iber jetzt wieder auf der Besserung.

John Hosfmann, 1., ist auch wieder
iuf der Krankenliste und arbeitsunfäliig.

Jnselwirth Velbert hatte zwölf Mit-
zlieder der Philadelphia Turnsiemeinde
n Logis. Neun derselben haben ihmals Andenken ein prachtvolles Al-
win zugeschickt und ihr- Photographien
für dasselbe versprochen.

Frisch Eingewanderte werden wieder-
holt darauf aufmerksam gemacht, daß
!>e ihre ersten Papiere sofort erhalten
lönnen und daß der hiesige Blaine 6
Sogan Club ihnen dieselben verschafft,
vcnn sie ihre Adresse dort einreichen.

Die Ringgold Band marschirte am
Montag Abend kurz nach S Uhr inil
klingendem Spiele von hier nach dem
öahnhofe, um von da nach Wilkesbarr«
>u fahren, von Ivo aus sie am Dienstag
Morgen mit dein Sängerbund nack
lleading abdampften. Die Band wai
echSzehn Mann stark und trug zum er:
ten Male die neuen welch

lach dem Muster der Ver. St. Arme,

Die Philadelphia Sänger haben de>
sängcrrunde am Montag eine Parti
Sieder zugeschickt, welche bestens einzutben die Sänger nicht säumen werden

Prof. Hofchke wird für die No. !
Schule eine Glocke anschaffen und beabichtigt zur Beschaffung der nöthige,
Aeldmittel ei» Conzert abzuhalten, Ivel
hes wahrscheinlich in Schimpff'S Hall
tattsinden wird, sobald die Vllbne fertig
st. Wer sich erinnert, was die Kinde
>ei dein früheren Conzerte geleistet ha
>eii> Ivird sich gewiß auf den zu erwar>

Der Familie John Chas. Wirth stärk
im Sonntag Abend ein Töchterlein in
!lltervon 14 Monaten.

Eine Frau Görke von der Iv. Wart
ourde am Samstag begraben. Dil
verstorbene war 42 Jahre alt und hin.
erläßt ihrem Manne acht zumeist klein,
iinder.

Leichenbeforger Klein hat sich Tele-
chonverbindung bestellt, welche er bis
ur kommenden Woche in Ordnung zu

An der Pittston Avenue dauert dil
Saulhätigicit unbeschränkt fort. John
Schreiber wird an der Ecke von Aldei
Straße ein großes zweistöckiges Wohn-4O bei 6(1 Fuß, bauen und nii>
irr hat Jakob Klein da>i Fundament
ür ein neue« Haus neben
>elegt.

llin jungcr Mann Namens Ferdinand
Schräder wurde am Freitag unter S2VV
vürgschaft gestellt, weil er auf Emil
Zeislereinen thätlichen Angriff gemacht
,atte. Es scheint, daß Geisler denVerklagten im Verdacht halte, mit sei-
icr Frau allzu intim zu sein, und als er
hn deswegen zur Red- stellte, schlug

Patrick Gibbons von der 11. Ward,
iei welchem es im Oberstübchen rappelte,
ourde am Freitag nach dem Jrrenasyl
>es Armenhauses abgeführt, wo er schon
ruh er logirte. Er war so wild, daß es
nöthig wurde, ihm Handschellen aiizule-

Die Sängcrrunde hält ihre regelmäß-
ige monatliche Versammlung am Dien-
stag den S. August.

John Bohn. für dessen Leben man
zuerst fürchtete, hat sich unter der Be.
Handlung von Dr. Ammann soweit er-
holt, daß er wieder ausgehen kann.

Die Familie Edward Wcher, l<Z2t
Süd Washington Avenue wohnhaft,
trug am Sonntag ein vier Monate >'.!tes
Kindlein zu Grabe.

Die Demokraten der elften Ward sind
hiermit freundlichst ersucht, sick> amDon-nerstag Abend in John Rosen's Lokalum vorbereitende Schritt-
en: Organisation eines Cleveland

wohnhaft, empfiehlt sich zur Reparatur
von Harmonikas, welches Jnsttuincnt er
gründlich versteht. Auch möchte er an-
kündigen, daß er für kleinere Gesell-schaften, Hochzeiten. Kindtausen u.

VS» Vergeßt nicht, daß Jakob Gei-
ger, jr., alle Sorten Rauchtabake. Kau-
tabak. die beliebten Lotzbeck ,">d GötzSchnupftabak- von bester Qualität hat.
Ferner: Pfeifenrohren, Etuis. (Zigar-
renspitzen. Ziindholziistchcn. Tabaksbeu.
Tel. Spazierstöck- und viele ähnliche Ar-
»kel. Sem Lager vorzüglichster Cigar-
ren bedarf kaum einer Empfehlung.

»M. Möbelhändler Christ. Storr hat
wieder einen neuen Vorrath von Waa.
Ren erhalten und garaiilirt, daß seine
Preise niedriger sind, als irgendwo in
der Stadt. Alle Artikel von vorzüg-
licher Qualität.
Schlafzimmer Sets. angestrichen. S >2.'Stühle, per Set, K.'j.

' Und all- anderen Artikel billiger als
sonstwo. Sprecht vor in No. UIZ Ce-
dar Avenue. ba

«S» Im Schuhstore der Gebr. Fischan Cedarstr. findet man die besteWaare.

An der Main Avenue, nahe Lacka-

? Daniel W. Vaughan ist zum Col-

525,000 Bürg"cha"s'l gestellt!"

? Der im Creck Schacht bei

stag Abend gesund zu Belle und war am
Freilag Morgen todt. Er war 22
Jahre alt und einem Herzschlage erle-
gen.

Livey Slope zu Winton IWm. S. Jo-

Jones droht. Polen und Slowacken an
die Plätze der Ausstehenden stellen zu
wollen. Der Arbeiter schreit das ganze
Jahr: ?Schutz dem Fabrikanten", und
erhält dafür bei jeder Gelegenheit Fuß-
tritte.

Zwischen Earbondale und Union-
dale verlor am Montag Vormittag der
Bremser Waller Walsh a» der New

zerriß, Walsh verlor Üe'bergewicht
und siel unter die Karren, welche über
ihn ginge» und ihm das Rückgrat bra-
chen; er starb nach einer Stunde.
Walsh war 20 Jahre alt und wohnte

bei seinen Eltern in Carbondale.
Karl Blochberger in Olyphant

macht seit geraumer Zeit den Kleider-
lünstlern Seranton's Konkurrenz. Er
hat letzte Woche fünf Anzüge dahin ab-
geliefert und nun weitere fünf in
Arbeit.

Der Wirth John Lloyd ist letzte
Woche nach dem Osten abgereist, wo

einst seine Wiege stand, nemlich nach
Wales i er gedenkt im September in
seine Shänty, resp, zu Frau und Kinder
zurückzukehren.

Auch in Prieeville hat sich ein
Blai'ie und Loga» Club gebildet, der
das Reese Haus an Versammlungs«
abcnden unsicher macht. In der letzten
Sitzung wurde beschlossen, vor Jenny»«
Store eine Flaggenstange zu errichten,
Dieselbe wäre zu Frank Kiefer gekom-
men, aber leider lebt bei demselben dei
Punipmaier nicht mehr.

Die Gattin von Frank Kiefer geht
ihrer Heilung langsam entgegen.

Dem an der D. k H. Bahn i?
Carbondale als Weichensteller beschäf-tigten Daniel Cyphers wurden am
Montag beide Beine abgefahren. Er
rannte einem Zuge voraus, stolperte
und fiel auf das Geleise, und ehe er sich
erheben konnte, waren ihm die Räder
über die Beine gegangen. Der Verun»
glückte ist 40 Jahre alt.

Am 10. Juli reiste Frau Rudolf
Nünzli mit drei Kindern von hier nach
Jeffersonville! kaum dort angelangt,
erkrankte das sechs Jahre alte Töchter-
lein Lilly an der Diphtheritis, und
trotz aller sorgsamen Pflege starb das-
selbe am 15. Juli. Wahrscheinlich in-
folge von Ansteckung erkrankte auch einI7jähriger Bruder von Frau Bünzli,
Albert Bosli, und auch dieser starb,
während drei-andere jüngere Kinder
derselben Familie, die a» der gleichen
Krankheit darnieder lagen, außer Le-
bensgefahr sind. Bünzli's Kind brachte
ohne Zweifel den Keim der Krankheitvon hier nach Jeffersonville,-ein Zei-chen, daß die äußerste Vorsicht nöthig
ist, um Ansteckungen zu verhüten. H:cr
Bünzli war zehn Tage in Jeffersonville,
von wo er am Mittwoch zurückkehrte.

Ein I k Jahre altes Kind von
Jakob Stark starb am Montag Morgen

Letzte Woche bescheerte der Storchunserm Ex-Councilmanne F. Mechlereinen Junge» von fchiergar 20 Pfund.
Er wollte es nicht in der Zeitung ha-
ben, aber der Reporter hat's ausgefun-

? Letzten Sonntag wurde ein Kind
des George Schmidt begraben : dasselbe
starb an der Ruhr.

Andreas Schort liegt wieder so
schwer krank darnieder, daß wenig Hoff-nung für seine Genesung ist.

Wittwe Obele liegt auch krank
darnieder, und Frau Knieriem ist noch
mimer nicht gesund! letzten Samstag
hatte sie wieder einen Rückfall und lei-det seither an dem allen Uebel.

Martin Hetzlin, von über derNoaring zerquetschte sich am

Karren an der D. L. k Balm zweiFinger der rechten Hand.
Der alt- John M. Thauer istimmer noch aus der Jnvalidcnlistc.
George Schulz hat jetzt seine

Scheuer bei seinem Store »u ein»-,
gcnehmen umgewandelt.

Brien gab sehrnetten Anstrich.
Fritz Schwarz hat das Wohnhausdes Phillip Rahlen a», River für K7OO

Karl Hans hat sein Wohnhaus
in- und auswendig renovire» lassen.

Ein Sohn der Mamie Eisenmann,
26 Jahre alt, starb am Dienstag an der
Schwindsucht.

Unter dem Titel ?Junges
Volk" erscheint In New York seit einigen
Monaten ein« Jugendschrist, welche wir
den Deutschen und auch denjenigen, die
deutsch lernen wollen, aus das Herzlichste
empfehlen können. Zweck derselben ist
die gleichzeitige Erlernung der engli-
scheu und deutschen Sprache und zu die-sem Behufe bringt ?Junges Volk" eine
Auswahl der besten deutschen und eug.
tischen Schriften für die reifere Jugend,
in beiden Sprache» »«beneiüander.
D'.e dieses Hülfsmittels

sonders t»e Sahbi^dun^v?rans^chaul>chl
von der FotlS Publishing Co^
Hork, herausgegeben, kostet nur einen
Dollar da« Jahr und ist durch alle Zei-tungsagenturen zu beziehen,

Scraiiton, Pa., Doniicrstnli, den 3». Juli 1884.

»s». Im Store von Michael Miller,
Cedar Avenue und Hickory Straße, ist
immer zu haben das berühmte Newark
Lager beim Dutzend Flaschen, sowie die
größte Auswahl von Groeeries und
Provisionen aller Art: auch hält er die
beste» Kutschen und Pferde zu vermic-
then Alles zum niedrigsten Preis.

Sprecht bei ihm vor und überzeugt
Euch selbst. «>

Bier beim Fäßche» nach jeden,
Stadttheile geliefert.

«H. Das M. Robinson'sche Bier in
Flasche», einzeln und beim Dutzend, istvon jetzt ab regelmäßig durch Hrn.
Jakob Schimpfs, Eck- Cedar Ave. und
Hickory Straße, zu beziehen. Bestel-lungen werden prompt ausgeführt. 13

Chas. Scheuch's Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise

niedrig, wie irgendwo in der

Zohn Klein,
No. 430 und tZB Aldcrstr., 11. Ward,

Le i ct> en-B e s o r e r

Leihstall

Joseph Gardner.
VMciiiiM !iüd PMttl,

625 Maple Straße, Südseite.

Wm. Kornachcr's
Deutsche Apotheke,

725 Pittston Avenue,
nahe Birch Straße.

I>e. Eigenthnmee, in ?r>Usch,and staailick>,emuflir Arolhcker und Ckeuiiter. verwind?
auf die Zuvercilung von!»c;evlcn die gröbn

Alle Medikamenlc fiud frisch
milallen A.rtten.

si?' Z Wuneiii. Puieul

ö n a r d Weber,

Messerscinnied, «sciiisci>leifer^
(sl,ir»rftische» Instrumenten,

1V24 Süd Washington Ave.,
d"' dasiibs, «ine ?an,pfschlcif.rli
.Rasirmrkcr auf dl!» Veite arschlisfcu. ArrUc.l

l .>uslru

r-n L^D.
.Henry Mailänder,

Deutsche Wirthschaft
IVZ9 Süd Washington Ave.

SmuiN^uud Bedienung

Brod- u"dKuchenbillkerei
Ay«i» Scheuer,
Schadt's Eishaus, 11. Ward,

störe: Ecke Cedar u. Willow Straße^
Lieftr« ci>> »srzuglich«« W-iß. und Schwan-

und "?!w»rn. m» Mm

srlsch" >-d-n San,-

U»!» rcrllcr B-dienung bittclu»> g.n.igi. Austrage
3 o.h » Scheue«.

Gustav Krämer,
SchliWcr und WulstMschüst,

PittSton Avenue.
Einen, vcrrhrten Pnblitnm di.

An,c>qe. da» ich a»! Sott-", 'lisch
Wulsl' l,,!cr su,>>

Gelbert's
Central Park .^otel.

Publikum dl. An».i,,t. d»s-n t-r >..,rs-siet-n>..>,

d-di-m^.d."" und 'fast. Pr°n.Pl

Jeden

Zohn Armbrust'«,

Schlüchkmi und WiOMM116 Cedar S-traße.
Stet« »or-äldig all. S°r>rn .ch,. putsch,

Wur« «kns» T°tt.n Fl.isch

...

-ach dnuschn

Gebr. Sutto'6 Kleider-Magazin.

55reunden^Ein/.!'.!fe"ii^in". zufrieden gestellt werden, dorten empfehlen sie auch ihren

ten modtrilitn
vielseitige Marktschreierei, sondern wenn ihr elnen gu-

S o in m e r - A n ; ng
für Erwachsene sowohl al» für Knaben nnd Kinder zn kaufen wünscht, so bitten wir, »nfeblbarnbenengt, daji Ihr de, un« jederlei! den vollen Werth für da«audgeteate «eld b-fommt. ohne »bervortheilt zn >verden Die ist diese Kais»» grö-
ßcr »ls sonst und nnstreiNg die b-jlc in der Stadt. Preise sehr billig.

Unser SeschäftSplad i>>
32« L»! c?«? wan n <! Avenue»

Wechsel, Passage, Feuer Z Lebens Vers. Geschäft
von I^.

Etablirt SiZ Lackawanna Avenue, Seranton, Z?a.
W echse l auf alle größeren Städte Suropa's in beliebigen B-trägen.
Schnfsi»- zur Beförderung-» Passagicrm über alle Seehäfen.

»I ge n't d« "e n°n Äs?"'?
m

u-> d Vrrr auf von Hausern, Banpläxen, qZerlh.Papieren, frrmdem Mld u. s. w.
sicher» ng von Häusern, Rodeln und Waaren gegen FeuerS-Gefadr in » «o lKompagnien zu maiig,» Raten.

?lnf e r Ii g» ng und Bcglaubiaung von Kaufbriefen, Kauf- und Mieths-Kontrakten. und

Rei sepä'fs'-" werden in" Aes»?A «rschäfte in und englisch.

Geschästs-Auzeiger der Südseite.
Dr. I. V. Ammann,

oentscher Arzt u. Geburtshelfer.
Office- Im Hau?' de» Herr» Michael
Oft llu

L D. Powers, Apotheker,

Fritz Zang,
Tedar Straße, nahe Aider, N. Ward,

empfiehlt sich als

«pezerriniaareit - Häusler.

Fritz NZyand,

Schmiedqeschäft,
Pittston Avenue,

zwischen Alder und Willow Straßen.
Empfiehlt sich :»111 Beschlagen von Pferden

litt'alle " und
-eile» und Reparaturen

ES ivird sein eifriges Bestreben sei» alle ihn
letleii Beehrenden zufrieden zu

Walter s Bitters.
irenü.i. -d.^ttsiopsuim"^
!e,aheu»g du, >ch vo» dessen Äute so überieuatlaß ich ,eder Person Garantie leiste, wenn esruh genug angewendet wird. ?i» stärksteürkaltung kann nii, diese», Bittern vcrtriedenVerden, und es verursacht weder llelielk.it »och>eibsch«e,den. Wenn es nicht hilft, so b-'.aüie

. « . tUIl (!cdar Avenue, Scrantti»?r. Henry Walter, Prop.

Conrad Opper,

li. Pkgvisioncn,
Holz- und Tvpswttluc!^

>l3 Cedur Str., Scranton, Pa>
T»gl. u. deutsche,i Schulbücher»

und allen auf der Welt «scheinende»
Zeitiinqen und Zeitschriften.
Sur das mt «sm Publikum bisher elviesen,

getraue» bankend, bitte ich auch um Zotses-
ing deltelben in der Zukunft, mit dem Ali-
'ttl'ille'n' ' ,u

LtspliaQ Outdsln?!,
deutfcherMetzger.

««dar Straße,
»wischen Alder und Hiilor« Straßen, empfiedlt

««ehrten Publikum fem Geschäft aufs,)li>sch jerer Ar, liefer« ich zum billigt
l,en Preise und IN bester Qualität, und machich überaiiS auf die von mir zubereiteten «'r.>uglichen Wurste axfmerksam.

<shas.

Groeeries, Provisionen,
et-., etc.,

Pittsto» Avenue.
oat Alle» vorräthig, Iva» an LedeiiSmittel»und Epezereieii lii einer Kanutte gebrauchtwird, ist durch praktische Kenntniß de» Meschäs>c« befähig,, billiger Niid besser ci,i,iik.»>fei!,

"

ch "r^a
Philip Nobinfon s

Bierbrauerei,
Cedur Ssr., Scrant^

ihr ausgezeichnetes Fabr..tat den i>«kdrteu Wirthen bestens.

LouiS Tchmidt,

Metzger K» Wurstwaeher,
Cedur Straße, It. Ward.

Ich mache besonder» daraus aufmerksam, dasich >m Clause bin
Jeden Tag frische Würsteliefern 5 Leber- Bologna, und aukgejeichiiele«Wukfurler Wurste t",'c Speziattlä!, fleisch

v'o ö ch'
Jakob Schiuipff, jr.,

Snlon und Rcstnulant,
Ecke Cedar Ave. K Hickory Str.

Flaschenbier - Geschäft.

reell- ü'edi-nung uns 'das Zutr'aue»' aller
Da» belieb» M. Robinson Flaschenbierwird frei nach allen Theilen der Stadt abae

X-snt. «S

Bulnmcr 31.

St. John. Cr-Gouvernör von Kansas,
als - Kandidat. Tiegefaßten Beschlüsse gegen die Fabrika-
tion und den Verkauf berauschenderGetränke lassen an Deutlichkeit nichts
zu wünschen übrig. Einer derselben
lautet wie folgt:

?Die Thatsache, daß die demokrati-
sche Partei sich in ihrer nationalen Po-litik-Erklärung aus die Seite der Ge-
tränke-Fabrikanten und Verkäufer ge-

unter der falschen

Staaten, wo sie die Macht besaß, sichweigerte, ges.tzliche Abhülfe zu schaffen,
und im Congrcsse gegen die Creirung
einer Behörde zur Untersuchung der
Wirkungen jenes Handels sich erklärte,
beweist, daß die demokratische Partei
nicht in Amt und Gewalt eingesetzt
Ivetten sollte".

Bedürfe» die veundc der persönlichen
Freiheit noch eines weitern Beweises um
zu sehen, welche Partei gegen Zwangs-
gesetze ist?

* Präsidentschasts-Kandidat Blain«
und Steve Elims besitzen eine Kohlen-
grube im westlichen Theile dieses Staa.
teS; ihre Arbeiter sind meistens Italie-
ner und Slowacken, die 60 Cents derTag erhalten.?Ferner: die New V»r>
?Tribune" und Philadelphia ?Preß"
sind sehr eifrige Blain-Organe, und in

ld
>viid kein Arbeite,

Auch cer beschränkteste Arbeiter Wirt
sich einen Neim auf das Gesagte machen

Das Thal abwärts.
Im Taylor Schacht ward deiBergmann John B. Davis am Donner-

tag durch einen Kohlenfall so schwel
verletzt, daß er starb, während man ihrtach feiner Wohnung trug. Davi<var 52 Jahre a!t und Hinterläßt meh-rere erwachsene Kinder > er wohnte irLaylorville.

Am Freitag erhielt die Spring
Lrook Wasser Kompanie von Moosi.
>om Staatsdepartement ihren CharterLie Jnkorporaloren sind M. W. Löf
»S, James Malonev, Michael Whalen!homas W. Devine und William We.
'er, und das Stamnilapitak betrag
»ö(i,OUN.

Der Bergmann W>». Davis crlitun Montag in der Spring Koh,
enzeche zu Moosie durch cinci, Kohlen.a.I den war einige Minute,von einem des Weges passirendei
ianieraden vor der Gefahr gewarn
Vörden. Davis war 'ig Jahre alt unl
unterläßt Frau und drei Kinder.

PittSton.
Cm kleines Kind des in der Pitts-on Office angestellten Telegraphisten

!.homas, an William Straß-Wohnhaft
"»brannte am vorletzten Dienstage ir
einer Wohnung.

Ein Bergmann Namens Claneet
on Port Grissith wurde an, Freitag

kbend ml No. 8 Schacht durch einen
iohlensall an, Nucken und Kopfe scbwe,
>erletzt,

John. ein Sobn von Peter Fleth
uhr am Mittwoch die Plane No. !I
'inauf, in deren Nähe er arbeitete, unt
prang so ungeschickt von, Karren ab,
>aß er überfahren und ihm ein Bein a»

9Jahre

Centra! Hotel
W. F. Winter, Pine Brook

Teutscher Ar;t,
n tZ Tpr ttee Strafte

G. . ?ritz,

Rodts und Teppichen

Koffer» » »d Reisetasche,

lies t au ration,

Mt!r.inke und gute ' w.irme und kaUc Speis«!
!>ur"'u,g?U l!" Wir»!

-nHand
" sK«»jut-»ittl Imme

G:o. Kinback.

Feste Feste

Kcrr,
wünscht Anfmeilsiuutkit d>>? «nnfrru au

Zs o t K

Bigtlow, Lowcll und Hartford
Brüssels,

s Uhr.
e°mst»g» NM

Laek,i>vanna Avenue,

NkäniM woc«cnsl.47s

i° I?,u.ii..

! Weichcl's Hotel.
Ecke Wyoming Avenue und Cent« Str.,

! Scraiiton Pa.

Restaurant » I» iZart«.
Mab,Zeilen zu jeder Tageszeit. Mittag«.

i i s."

/ivAier'« Uotvl,
»SS Lackawanna Avenue

P- Zicgler, Eigenthümer.
Reisende finden hier vorzüglich« «oftund gutes Logis zu mäßigen Preisen.
Austern zu jeder Tageszeit.

Privatzimmer für Damen und Fami.uen im ztveiten Stockwerke.
Die feinsten Weine, Champagne,

G-.

Wasser- und Gas-Ei«richter,
314 Penn Avenue, Scranton.

Alle Austräge pünlklich ausgeführt. N

Andreas Ebert's
Restaurant, Wein und Lagerbier

Salon,
No. 12 South Main Straße.

Ta« einzige

Musikalische Castnoin Wilks.Barre.

m-me Wirlhschaf, ,u desuch-n. w°si"?u . d.rdl» Wem-, Biere und Ligueure fi
"

Rcnestc Mode,,
in

Hüte», Kappe,, und sonstigen
Ausstattungs Gkgenstä»k»

für
Erwachsene und Kinder.

Arbeits-Kl-ider, Unterkleider, >c.
«oU.l»ar°n?."x?u°,sch"
Spielivaaren. b.i und

Charles D. Reuffer.
LI3 Lackawanna Avenue.

denke's Hotel.

AtberlZenke.
Scranto» Spar-Bank^

r»ft - Co p«g ? j.
42k Lackawanna Avenue.

SUZSL?q^SZS!!

N.g...

e. A.Wa.e?;^'^"'^"'-

Ut^nkNt.
Scraiiton Pa..

Friedricl, Schräders
MineM-Wasser

E. Robinson's Bier
UpÄgNA «..Potter.

Sheboygan Wassers.
ftellungen wnden von Winden und Kamill-rb-len und prvmpl au«grf"h?

Feuer-Verficherung.
Organisir». m. ?-

Hartf-rd 5 7,M)W
> Harlford.... z.llvo^ooo

. « lk.oo»,«)»
«°n Liverpool... Ig,Mo,(XX»und andere ausgezeichnet- Compagnien.

Sm.th und Füller, Agenlzn.
Eha«. R. Smith. PBank <«°baud..W,.ming Avenue.'

Jakob Keiper,

Groeeries.Prodiliinicn.
Peuu Avenue.

u»d zu niedrigsten Preisen; besonders m"pfeh?e
meine große Auswahl von Zhee und Aaf.

Mi» dem Versprechen reeller Bedienung lade
ich zum Besuche freundlichst ein. 4

Dr. M. D. Smith,
Arzt,

IS7 Sud Main Avenue,
v»d- Park, em-VN-hll st» ,iin, schiner,losen «iiSziehen vonZahnen, rem,gl Zähne und siill, dieselben nnlSilber oder Sold, serligt n.»c Gebisse an und

enden »°rbei!e"i pi?iilil!ch Ä
Conrad Tchröder,

Bmimeister und Contraktor,
Übernimmt Reubauten von Backsteine» und

und stellt Reparaturen in kürzester Kriß

Germania
e»te»«vrrfi<i>ernng« . Gesellschaft

von Nei» Zloek. *


